
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Gemeinde Talheim plant eine städtebauliche Neuentwicklung im Außenbereich. Das Wohn-

gebiet soll eine Mischung aus Einfamilienhäusern, Doppelhäusern und Reihenhäusern mit unter-

schiedlichen Grundstücksgrößen (zwischen 196 und 590 m²) ermöglichen. Es sind 18 EFH, 7 DH 

und 18 RH (insgesamt 50 Wohneinheiten, ohne Einliegerwohnungen) vorgesehen. Bei Bedarf 

können die Grundstücke auch mit anderen Haustypen bebaut werden. 

Entlang der Sammelstraßen sowie der internen Wohnsammelstraße werden straßenbegleitende 

Gebäudezeilen aus Einfamilienhäusern und Reihenhäusern angeordnet. Die Wohnsammelstraße 

wird durch zwei verkehrsberuhigte platzartige Bereiche untergliedert, an denen eine Verschwen-

kung der Fahrbahn eingefügt wurde, um eine Reduzierung der Fahrzeuggeschwindigkeit zu 

erreichen. An den privaten Stichstraßen werden Hausgruppen aus Doppelhäusern, Einfamilien-

häusern und Reihenhäusern gebildet. 

Die Dachformen orientieren sich an den bestehenden Bauformen in Talheim. Aufgrund der West-

lage am Hang wird neben Satteldächern auch die Zulässigkeit von Pultdächern und Dachterras-

sen vorgeschlagen. Kerngedanke des Freiraumkonzeptes ist die Ableitung und Rückhaltung von 

Niederschlagswasser. So wird beispielsweise auf der Hangseite (Ostseite) oberhalb des Bauge-

bietes eine öffentliche Grünfläche angeordnet, die der Sammlung, Rückhaltung und Ableitung 

von Hangwasser dient. Oberhalb des Baugebietes wird auch die Einrichtung eines Aussichts-

punktes vorgeschlagen. 
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